
 
 

                                              
 
Faktoren, die zu einer häufigeren Diagnosestellung 
von Autismus führen können 

 
 
 

Gestiegenes Bewusstsein & Wissen über Autismus in 
der Gesellschaft und unter Fachleuten 

Besserer Zugang zu Hilfe und Dienstleistungen sowie zu 
diagnostischer Beurteilung 

Frühere Diagnosestellung 

Auch Mädchen und Erwachsene werden öfter 
diagnostiziert 

Menschen, die früher keine oder eine andere Diagnose 
bekommen hätten, werden heute als autistisch 
diagnostiziert. 

Veränderte Schulrichtlinien – höherer Anspruch an 
Selbständigkeit und Sozialverhalten 

Allgemeine Erwartungen und Ansprüche an Gesundheit 
und Funktionieren in der Gesellschaft 

Entstigmatisierung der Diagnose – Autismus ist weniger 
schambesetzt als früher 

Zugang zu Pflege und Unterstützung durch die 
Diagnose ("diagnostic upgrading") 


